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Gubernial-Verlautbarungen. "
Z. ii,3i. K u n d m a c h u n g . (2)

Um die nöthigen Vorschreibungen zur Ausbezihlung der Dividenden - Betras
ge für das zweyte Semester 1821 in gehöriger Ordnung vornehmen zu können,
werden bey der Liqmdatur der privil. österreichischen Nationalbank/ vcm 20.
December 1821 an , weder Umschreibungen oder Vormerkungen von Acnen an-
genommen, noch Coupons hinaus gegeben werden.

Die Wleoereröffnung für Vormerkungen und Umschreibungen, so wie je-
ne der Coupons-Hinausgabe sindet am 2. Jänner 1822 S t a t t /

Uebrigens wird die für dieses zweyte Semester entfallende Dividende unmit-
telbar nach der dießfalligen Entscheidung des am 14. Jänner 1822 abzuhalten-
den Bank- Ausschusses bekannt gemacbt und erfolgt werden.

Wien den 26. November 1821.
Joseph Graf v. Dietrichstcin,

Gouverneur der privil. österreichischen
Nationalbank.

Melchior Rttrer von Steiner,
dessen Stellvertreter.

Jacob Joseph Löwenthal,
Bank - Director.

Z. n32. K u n d m a c h u n g . (2)
Nach dem 23. vnd 24. §. der bestehenden, der privil. österreichischen Na-

tionalbank allergnädigst ertheilten S ta tu ten , sind jene hundert Actionare zu M i t -
gliedern ihres Ausschusses zu berufen, welche nach Ausweis der Actien s Bücher
sechs Monathe vor , und zur Zeit der Einberufung des Ausschusses die größte
Zahl von Actien besitzen.

Da dieser Zeitpunct nunmehr eingetreten ist , so werden von Seite der
Bank-Duect ion, mit Rücksicht auf die Zahl der besitzenden A m e n , und bep



M gleicher Zahl derselben auf die früheren Folien des Actien- Buches, jene Hev-
U ren Actionare, welche am i . Iu ly 1821 im Besitze der größten Actien- Zahl
W waren, und unverändert noch sind, nach alphabetischer Ordnung hiermit öf-
W fentllch bekannt gemacht.

M Amade,, Franz Graf, der Aeltere / k. k. Hartl von Luchsenstein.
» Kammerer. . Hassaureck, Franz.
» Appl, Franz. Henikstcin und Eomp.
W Arnstein / Nathan Adam Freyherr von. Herring , Johann.
U Bathiany, Philipp Fürst. Herz, L. N . von
M Berger, Thadd. sel. Söhne. Hossmann und GoldstcitU
I Berger, Vincenz. Isenfiamm, Carl.
» Bethmann, Gebrüder. Kinsky (Vormundschaft von M . Fürst
W Biedermann, M.L. -Rudolph).
M Bvgsch, Jacob. Königswarter, Moriz.
M Borsch, Fredrich von. Lämel und Sohn.
M Brentano v. Cimaroli, Carl Freyherr. . Laso / Demeter.
U ' Buol - Schauenstein, Johann Rudolph Liechtenstein/ Ioh. Fürst von.
M Graf von. Löwenthal, I . I .
» Calman, A. Lißl, Johann Bapt.
» Carlebach, Leopold. Lo Presti, Ludw. Freyherr von.
U Clary, Johann Fürst. Lorentz, Mar t in , k. k. Staatsrath.
W Dietrichstein, Franz Xaver Graf von. Manner, Franz von.
» Dietrichstein, Moriz Graf von. Mayer, Johann.
M Du Montet, Freyherr. M ailander Zitz - und Cattun - Fabrik der
U Elkan, L. A. Herren Kramer und Comp.
M Erbmannszakl, Franz von. Mayr , Franz Xav. Ritter von.
M Crstenberg, lIosephZ Freyherr von. Meiller, Andreas von.
M Eskelcs, Beruh. Ritter von. Montano, I . A.
U Familien- Versorgungsfond, kais. königl. Müller, Johann Christoph.
M Faukal, Vinccnz. Müller, Joseph von.
U Feronce v. Nothencreuz. Neny, Justin Graf von.
W Frank und Eomp. Ncuwall, M . Edler von.

^ Fries und Comp. ^ Neumayer, Joseph.
Galler, Mathias. Pauspartel, Gebrüder.

. Geusau, Carl Freyherr von. Pernold, Carl Leopold.
^ Geymuller, Johann Heinrich Ritter von, Plank, Franz.
l. der Aeltere. Poller, Anton Franz. -
^ Geymuller, Johann Hemrich Ritter von Provenchöres, Carl von/ Feldmarschall-
' (Neffe). ' Lieutenant.
! Gilleis, Joseph Graf von, als Fideicom- Pummerer, I . I . ^
' miß-Besitzer. Radislowitsch, Andreas.

Gundelfingen , Carl ^os. Franz F. v. P. Schloißnigg, Gebrüder.
Harrach, Johann Graf. Schloißnigg, Fr. Freph. v.
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Schuller, Adam.
Schuller, I . G. , und Comp.
Schonburg, Otto Vict. Fürst von.
Schwarz, I y y ^ ^ ^ ^ ^ "
Schwarzcnberg, Iosevh FÜrst v.,

S l n a , ^eorg Simon.
^Ntttmer-, Gebrüder.
Stande, die niederösterr. drey oberen

Herren.
S te in , Leopold.
Steinbaucr, Johann.
Steincr, Melchior Ritter von.
^ t iss t , Andreas Frenh. v., zun.
Stisst, Andreas. Frcvh. v.
Suden, Gê org Freyherr v., k. k. Ge-

neralmajor.

Thomayer M . sel. Witwe und Comp.
Trauttmansdorf, Ferdin. Fürst v.
Tr iang i , Anton Graf.
Volny., Freyherr v.
Wacken, N .
Wayna und Comp.
Wayna, Joseph Edler v.
Welckeröheim, M . H..
Weiß, Adolph.,
Welzer, Mathias Joseph.
Werthenn, Dav id , und Comv.
Wcrtheimstein, Herm. Ed^er v-.n, sel.

Witwe.
Würtcmbera / Ferdinand, Hel og von.
Wür rh , Anton. _
WÜNH, Ignaz.

^ene der hier verzeichneten Herren Actionare, welche du >ch Ucbertriauna
lhrer Acnen an andere, ohne hierortige Dazwlschcnkunft, sich nlu t mepr in
der^age befanden, wenigstens die Zahl von Acht und Zwanzig Band- ^-ticn
zu besitzen, belleben solches in der kürzesten Frist der Bank- Direction anzuzei-
gen , damit noch geraume Zeit vor Versammlung des Ausschusses an alle zu
dem^ben statutenmäßig berufenen Herren Act.onare durch eigene Schreiben das
Ersuchen um ihre persönliche Erscheinung und Mitwirkung erlassen werden könne.

Stat t ^ n ^ " ^ ^ " ^ " ' ^ " ^ " " ' 2 ä . ^ n n e r 1822 Früh um <) Uhr
3 . ^ . ^ ' ^ ' ^ ^ " so, wie m diesem Jahre, in dem Landhause in der
^ ^ ' ' ^ " d e m von den hochlvblichen niederösterrelchischen Herren Standen
gefälligst zu diesem Zwecke überlassenen Saale abgehalten werden.

Wlen den 25. November i g ^ i .
Joseph Graf v. Dietrichstein,

Gouverneur der pnvil . österreichischen
Nationalbank.

, .Melchior Ritter v.Steiner/
dessen Stellvertreter.

Joseph Edler v. Wayna/
. Bank-Director.

Z. n 3 o . V e r l a u t b a r u n g Nr . i5ZZ2.
^ . -^ wegen Besetzung des Pillatischen Handstlpendiums.

(2) Es lst dermahl das Caspar Pillatische Handstlpcndmm, im jährlichen Er-
trage pr. 3o fi. 3c) kr. M . M . , erledrgct. ' ^ ' ^ ^ "

Zu dem Genusse des erledigten Stipendiums sind dürftige, studierende,

* 2
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aus Wipbach gebürtige Schüler berufen; daher jene Schüler, welche dieses erle-
digte'Handstipendium zu erhalten wünschen, ihre mit dem Taufscheine, Dürf-
tigkeits-, Pocken- und Sckulzeugnisien von den lebten 2 Semestern belegten
Gesuche, längstens bis 1. Jänner 1822, bey diesem Gubernimn einzureichen ha-
ben; weil auf die nicht gehörig belegten oder spater ein äugenden Gesuche kein
Bedacht genommen wird.

Vom k. k. lllyr. Vubernium. Laibach am 23. Noremker 1621.
^ _ ^ « ^ I n . t o n Kuns t l , k. k. Gub. Secretar.

Stadt - und^ändrechtliche^3erlautdarungen<
Z. , i33 . ' Nro. 645c>.

(2) Bon dem k. k. Stadt-und Landrccht^ in Kram wird bekannt gemacht: Es ftye
über Ansuchen des Philipp Wagner, und Johann Wohlmuth, lclMrer'unter Vertretung
seines Baters Ios. Schweh, beyder als bedingt erklärten Testamentserben, zur Erfor-
schung der Schuldenlast nach der am 10. Scpcember l. I . zu ^aiback verstorbenen Mar-
garets UNmann, die Tagsatzung auf den 24. December l. I . , um 9 Uhr Vormittags, voc
diesem k. k. Stadt-und Landrechte bestimmt worden; bey welcher alle jene, welche an
diesen Verlaß, aus was immcr für einem Recktsgrunde, Ansprüche zu stellen vermeinen,
solche sogewiß anmclden, und rechtsgeltend darthun sollen, widrigcns sie sich dic Folgen
des tz. 614 b. G. B . selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 2.). November 1Ü21.

Acmtliche Verlautbarungen.
Z. 1125. lV 0 r f 0 r d e r u n g Nr. i3i47»

von Seite der f. f. illyrischcn FoNqcfällen - Administration.
(2) Thomas Pauschitsch, aus (Zkiav^vano hat eingestanden, am 17. März '819 4 '

Pf. Kassel), i5 Ellen Musselin und 3 Ellen Ehalon aus Triest nach Krain eingesckwärzt
zu haben, und wurde, weil diese Waaren nicht mehr vorhanden waren, zum Erläge
ihres dreyfachen Werthes pr. 3 i ft. 4» rr. verurthcilt. ,

Nachdem aber sein Aufenthaltsort nickt ausgeforscht, folglich ihm das Erkenntniß
nicht zugestellt werden kann, so wird er hicmit aufgefordert, sich um so gewisser bin-
nen 12 Wochen, vom Tage der drittmahligen Einschaltung dieses Erkenntnisses, zu mel-
den oder Kunde von scinem Aufenthalte zu geben, als widrigcns mit dem von ihm de-
posttirtcn Betrage pr. 25 ft., nach Verlauf dieser Frist, nach den bestehenden Vorschriften
verfahren werden wird. Laibach den 26. November ,821.

Vermischte Verlautbarungen.
K u n d m a c h u n g . (2)

Da Unterzeichneter in den Städten Wien und Grätz , dann als angestellter Districts-
Phisicus auf dem Lande in ̂ »reyermark und Unterkrain, durch eine lange Ncihe der Iah«
re, die'mcdicinische Praxis ausgeübt und nun hierorts als angestellter Stadtarmen-
Arzt eingelangt ist, so wird dem allgemeinen Publicum hiermit bekannt gemacht, daß
der armen Mcnschenclasse täglich 2 Srunden, d. i. von 7 bis 6 Uhr Früh, dann von 2 bis
3 Uhr N'lchmittaq, m seiner Wohnung bey S t . Jacob neben dem Pfarrhofe sub Nr. 127,
die ärztliche Hülfe uncntqeldlich ertheilt werden wird.

Sollten ja auch andere Parteyen ihm das Zutrauen schenken, so ist er in der oben-
benannten Wohnung zu finden.

Lalbach den 26. November 162».
D r . Andre Frank / Stadtarmen «Arzt.
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H e r r s c h a f t W ö r d l u n d ^ d e s H e r r s c h a f t s h a u s e s
i l l i.'aibach

findet kein Rücktritt Stat t .
Der bereits gehabte bedcutende Absah und die große Nachfrage auf unsere Lose setzt

uns ictzt sckon in die angenehme Lage, antündlgcn zu konncn, daß bey dieser Lotterie kein
Rücktritt S ta t t findet, und daß vcrmög a^rdöchstV'r Bewilligung die Ziehung statt d.n '
^ -März , den 26 F e b r u a r ,622 bestimmt und unabänderlich vorgenommen wird. Die-
se Lotterie enthält »265 Gcwumstc. Die erste gezogene Nummer q>win >t eic schulden«
freye Herrschaft W ö r d l uno den dazu gehörigen Dcmi.ncalhofBraschl 0 w i h , im ge-
riättlichen Schäyungswerthc von 1^,76^ ft. 20 fr. in Zwanzigern, im 20 ft. Fuß, und
falls der Gewinner dleftr Realität es wünschi, statt derselben 60,000 ft. in Zwanzigern,
im 20 st. Fuß , oder ido^oao ft. W . W . Die zweyte gezogne Nummcr gewinnt das
Herrschaftshaus Pro. 21 n, La lbach , nebst dein dazu gehörigen Garten uud 2 großen
Wiesen, im gcri dtUchcn Schätzungswcrthe von 18,544 ft. ^3 kr. in Zwanzigern, im
20 ß. Fuß , oder falls der Gewinner es wünscht, statt desselben üuo» ft. in Zwan^igcrn,
im 20 ft. Fuß, oder 2 »,000 ft. W . W . Die dritte gezogene Nummer gewinnt 10,000 ft.
W . W . Dic vierte gezogene Nummer gewinnt 6000 ft. W . W , Die fünfte gezogene Num<
mer gcwinnt3570 ft. W . W . ; und andere 12Ü0 Vormund Nacbtreffcr von 1000, 5oc>,
400, Zoo, 100 bis 20 st. W . W . abwärts, bis zum gcs.immcen Betrage von 10,4,570
f l . W . W . — Sogleich nach der Ziehung werden die Gewinnste auf unserm Comptoir,
gegcn Zurücklassung des Loses, ausbezahlt. — Jeder, der bcy dics.r Lotterie bis 3o De-
cember zwanzig Lose gegen bare Bezahlung abnimmt, erhält ein uncntgeldlichvs Los. —
Da nun dem Rücktritt entsagt ist, so werden die l ' . ^. Ycrren Inhaber der Frcolosc«
Anwclsungen ersucht, selbe gegen cffcctive Lose auf unftrer Schreibstube umtausche): zu
wollen. >̂ - Da die ?lnz hl der noch vorräthigen i'ose und die Einlage derselben sehr Nein
Nt, und doch bedeutende Gewinnstc damtt verbunden sind, so hoffen w i r , daß Slc die
Spiel- Vortheile oieftr Lotterie cinfthcn und uns noch bey Zcit.n mit ^hren Aufträ-
gen beehren werden. - ' ^

Lose und Spiclpl^n sind auf unserer Schreibstube in der Singerstraße Nro. L g i , wie
auch beo allen ^. 7'. hcrrcn Coll.ctanten zu hab.n.

Lose a Zehn Guldcr. Wiener Wahrung sind zu haben im Frag- und
K " r t - <iaf . C o m p t o i r z u ' L a i b a ! ) . ^

Wien dcn^Io. Norc.nber iÜ2i .

, D l . Co i th äl: S o h n .

z-,Z> ^6^1 S d i c 1̂  " Nro. 56/;.
^ (2) Bon dem Bezirksgerichte Krcutbcrg n i rd c-nmit bekannt gcmactt,daß ülcrAnsu-
chen des verrn Znclas Recher, bürgl. s)andelsmannö lu Laldau') in ^̂ > öffentliche erccu-
twe Fellbiethung der, dem Mathias Zapudcr, von Radomlc, gehörigen, zur Herrschaft
Rreutz, jub Rect. Nro. 520 dienstbaren Realität, nebst dcm dabey dcf-ndlichen r^ill(ia
in^ t N0v), zusammen m elncm gerichtlichen Schähungswcrrhe von ^Ü55 ft. i5 t r . , we-
gen schuldigen 020 ft. <>. s. 0. gewilliget, und hierzu die und
zwar auf den 24. October, 23. November und 24. December l. I . , ĵ deS Mahl um 9
Uhr f rüh , im Orte Radomlc, mi t dem Beysahe festgesetzt worden seyn, daß, falls
diese Realität und der j 'Vm'K^ in^tln<:tu8 weder bey der ersten noch zweyten Feilbic-
thung um oder über den Schätzungswert!) verkauft werden sollte, solche lcy der d r i t t e
auch unter demselben chindan gegeben werden würde. Wovon alle Kausslicbhaber,.ins-
besondere aber die Tabulargläubiger, zur Sicherung ihrer Rech.e, mir dem. verständiget
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werden, daß die dießfä'Niaen Licitafionsbedingnisse in dieser Amtscanzley täglich in den
gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden können.

Bezirksgericht 5^ embcrg am 24. September 1621.
Nachdem diese Realität bey der 1. und 2. Feilbicthung nicht verkauft wurde, so wird

nun zu der am 24. December l. I . angeordneten dritten und letzten geschritten n erden.
>»——, > —— — - »

A n M u s i k f r e u n d e . (2)
Bey C. Malbek, in der Iacobsgaffe, Nr. i 55 / ist zu haben:

Hasl ingec. Lichte Ssnatinen fur kleine Spieler, welche keine
Oclav spannen können, Nro. 1 und 2 ^ ^0 kr.

Gra f G al lenbcrg. Marsch aus ocm Ballet Alfred, fürForte-
Piano, zu 2 Hände ,, I/^ kr.

„ ', - „ . „ „ , „ 3« 4 Hände „ I 6 kr.
Rossini. D.e Iialleneri'.ul in Algier, fur Forle-Planv ohne

Singstimme ,, Z fi. 20 kr.
„ Tuett aus Annida (cl^gelegt in Eduard und ^hri-

i lne), mit Forte-P^ano „ 1 fi. ——>
Onsl0w. Quarttttcn für 2 Vio!.nen, Alt und Violoncello

Nro. 1 bis 12 „ 2 fi.

NÜ' k. k. pnvil. Großhandlung (3)

^ S n n ^ /V e k 1 ̂  <3 t (^ 0 N1 p.
in Wien,

hat vom l . December an ihre Schreibstube und die Niederlage der k. k.
pnvi l . fein Vaumwollwaaren-Fabrik von Schwanstadt in der Wollzeile
Nr . 775, zu ebener Erde, der k. k. Vr ie f - Post gegenüber.

B e k a n n t m a c h u n g.
(2) Der bicr v?n Paris angckommo.e Gärtner 1wini,t7 ^f i l larce empfiehlt sich mit

einem ausgesäten B lumen- und Psianzcn'- Borrathe, worunter zwey ausgcjuckte.
?<"inin ii L O i ^ , scchs Gattungen <?<>^^<'lî  ^ l j ) «n i c^ , zwey Gattungen (. ' i^l«,, sccks
Gattungen ('ci!nn>>, vier Gattungen l1<)8^ i ^ >8cc»̂ . , gefüllte und verschiedene andere
Gattungcn, n '̂lcke hier sehr fclten sind; ferner drey Gattungen O i f ä n c i g , funfzeb"
Gattungen Ranunt^ln mit Geruch, hundert Gattung, n gefüllte Anemonen, hundert und
fünfzig Gattungen Bäume-Samen, dann mchrcre Saamen- und Küchengewächse, wie auch
allerley Zwiedel.B^umcn und nock mehrere andere Psianzen für Glashäuser, welche mit Ge-
fä^cn vcrsth'.-n sind. Er versichert den vere,rten Herrn Abnehmern die l i l l igfien Preist»

Wohnc im Gasthause zum Kaiser von Österreich und gedenkt sich 4 Tage hier auf'
zul'altcn.

(2) I n dem Hause 3^ro7 167 auf dem Raan sind nachstehende Wohnungen, mi t
cder ohne Einrichtung, täglich zu vergeben, a ls: im ersten Stock 2, oder nach Belieben
auch nur 1 Z immer , sammt gemeinschaftlicher Küche oder auch ohne dieselbe, auf M o -
nathe oder Jahre; im dritten Stock sino 5 Zlmmcr mtt eigener Küche, Hpeisgewölb,
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Keller ,Holzlcge ui'd ftparater Dachkammer, ebenfalls aufMonathe oder Jahre zu ver'
la!;cü. Aut(^orgl ik?2 ist ebendaselbst im dritten Stock cm Quartier besonders, be-
stehend auv O Zimmern, Küche, Sxeisgewölb, Keller, Holzlcgc und Dachkammer,
auf cm oder mehrere Jahre, in Zins zu verlassen. Ferner ist um dieselbe Zeit im nahm«
^ n Paule dcr 6"'ic zweyte Stock zu vergeben: dieser besteh! aus 6, meistens ausge-
mahlten Ammern, welche regelmäßig gebaut sind. Dabey befindet sich eine qrosie Kiv
A n . B ^ ^ " " ^ Keller, Holzlege, und eine große eigene Wasch-Trockenkammer.
s-s>.« l. > ? " ' welchc eines oder das andere dcr erwäbnten Quartiere zu bestehen rvün»
?^ ss ^ ^^>" llch dicßfalls an den Haus-Eigenthümer im ersten Stock zu wenden,

^VileoaS ÄVahcrc in (KrlundiZung bringen können.

Z- ^"29. Vorladungs-Edict. (2) ^
. Bon der Bezirksobrigkeit Thurn bey Gallenstein in Ilsyricn, Ncustadtlcr Kreises,

wlrd den nachbenannten, unwissend wo abwesenden Reserve-Männern und Rct'rutirunas-
siuchtlgen, iedem besonders, und zwar: vem

^ ^ " b m e n ^ ' ^ " h " m " e ' ^

^ de r des der Haupt- d e r ^ Anmerkung.

^ Ind i v iduen . O r t e s . gemeinde. Untergemeinde. "

° N N t ! ! " ' ^2 ' lch hci l^u, Morau« ' 2 , ArUNensk
Z Fran, Gerden Tscdottsch - ''sä it.'sck °. -!"f"U«>e

1 ^ Martin Aybcr Koßza - K^'a 3» H
^^eorgTory Ma'mol - B m H r g ,^9 -

e " ? s e r ^ N n s ' n ^ ^ ^ ' iogeH binnen einem Jahre in dicse Bezlrkscanzley ste -
Fasse der Un foU m ^ allerhöchsten Auswandelungss.tentc bch.ndel:, und im

^ " ^ ' 'bn daraus entstehenden Nachtheil sich selbst zuzuschrei-

Bezirtsobrigkeit Twn^bco Gassenstein am 20. November .82..

wird hiermit bekamt gemacht:
steiqerung^es, dem Ioharm 5>L? " ' ^ ^ Neustadt!, m die cfscntliche Ver^
den, und acricktlich auf 60 ft^M M a b . ^ ^ ^ ^ k ^ " ' / ' " ' ^" StadUerg erliegen,
aen ,L ss ^ kr . ^ ^ alwiss!^/ "bgcschahtcn Weines, wegen an (ärstcrn schuldt-
den « D - ^ r l ^ da^^^^^ " ^ ^zu r Vornahme derselben die 5agsatzung auf
S?.>^ December l . ^ . , dann 2. und 16. Jänner k. I . , Volm ttc>̂ s um 9 Udr, im Orte
S adtberg mit dem Anhange bestimmt worden, daß^wenn gedach5r Weinvorrath n-e-
d " bey der ersten noch zwcyten Berstc.gerungstagHung M7.^



darüber an Mann gebracht werden sollte, selbe bey der dritten auch unter der Schätzung
hindan gegeben werden wird.

Unterrickts-.'lnzclqe fürBlasinstrumcitt .
( l ) Johann Rosenkranz wünschet für Flöte, Oboe, (Hlarine/> und Fagott Unterricht

zu ertheilen, und ersuchec, sich diesifalls encweder bey I^m, am altcn Markt Nr. i5Z
im ist n <5>tock, oder dcyHecrnHöldling, am alten Martt ^^.. 1̂ 6 im 2len Stock, an«
zufragen. ^

Laibach am ». December 1621.

Z» »»27. (2)
Vom Bcsllksgerichte der Staatsherrschaft Neustadtl wird hiermit belai',nt gemacht:

Es fty ciuf Anlangen' des Gregor ^usH.c, von Schalov^y , m dle cffentlläx ^ciidletyung
des, dem Ancon ^vantschits.y , zu ^>'p ih, gch,)rlg<?n VieyeS , dann der Getreid - , Hcn-
und Strohoorrilyo, so all.v zu^mmcn aû  52 sl.̂  ^5 tc. gerichtlich abgeschahl wurde, n'e-
gen d«5m eri'lcca schuloigcn 2^ >l. M . . / i . 0. 8. c,, in v i Ä ^ ^ u t i m ^ gcwlillgcl lvoldcn.

Zur Vcr!ieigerung ooben^nntcc Gegenstände wird hi^rmtt die Tagsahung auf dcn
i l . und 29, December l. I . , dann i5. Jänner l . I . , Vormittags um 9 Uhr, im Orte
Töplitz, mtt dem Beysaße destilnmt, daß, wenn obige Gegenstände wcder bey der er«
stcn noch tnvyten Versteigerung um den Schätzungswerth oder darüber an Mann gebracht
werden sollten, scloe bey der dnu^n auch unt r ocr ^cl?ähung hlndan gegcdcn werden.

Bezirrsgericht Sraütvhcrrsckaft Neustadt«, am 25. November 1Ü21.

- Laibacher Marktyrcise vom 5. December 1621.

/H e t r e i d p r e i s. Bro t -, Fleisch - und Viertare. !

! Niederöstenei- l̂ K l D ! -ff Flir den Monath Dec. Gewichc. Z
ĉhischer Mstzcn.Z ^ l '̂  l b) z.821. ^ ^ ^ ^ _ ^

Weitzen . . 3 5o 3 ! , 4 ! 5 — ! , Mundsemmel . . . — 3 ". 1̂ 2
Kukuruz . . ^ l " - ^ — - - ! . detto ^ . . . — 7 — »
Korn . . . 2,33 2 34< 2 3t>,< 1 ord. Semmel . . . — 4 31^2 1̂ 2
Gasten . . — j . ! — ! — j ^ . ^ t to . . . — 9! 5 ,
Hle',-s . . . —!—- 2 5 , ^ 1 — ! ' — 1 Laib Weitzenbrot . . — 29! i 3

! Haiden . . 2 , i t t j —Z— detto . . 1 26 2 6
H a d e r . . . ^ ^ ' 1 Laib Schorschitzenbrot . 1 9 ^ 2 3

3 detto . 2 19 — 6
l 1,Pfund Rindfieisch . - . _^. ___ g l

, n Eine Maß gutes Bier . — — 4

M i t b i n ist im Laufe d. M . die Mundscmmcl zu i.!2 kr. um 1 Q u i n t l , detto zu ^
kr. um 2 Q u i n t l , ordinäre Scmm l zu i j2 kr. um 1 Q t t . , oio. zu 1 fr. U!N2 Q u i n t l ,
Weitzendrot zu 5 kr. um 2 Lth, 2 Q t l . , ^ro m 6 lr. u n 5 Ny , -̂  chorschltzenbrot zu 5 tr.
^um i Lty. 3 Q N . / dto. zu 6 tr. um 5yth. 2 Q t l . s^wcrer auszuhacken.
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G'Ubcrnial-Vcrlautbüranacn. ' ^ ^ ^ H ^ ^ W

Z. n/ ,5. V e r l a u t b a r u n g . Nr . 1,^21.
Ued:r da6 v^n dem k. k. O i m^tiN.sche'l A,l)e,lU'.lM am 21. , Erh. 5 i .

d. M . gestellce ^,".si.lchen, wird zu Icdcrmans Wissenschaft bcfannt gemacht, daß
die Concursv^üfung zur Bcse^ung der Grammatical-Vehrersucien an dem Gym-
nasium, zu Z r a lnDalmat i /n anl 10. d. M . bep dcr h;erorngei, k. t> Gym-
nasial-Dirccri^n abgcbalren werden wird.

Vom k. k. i.i:^'. Gubernium. Laib.̂ l h am /̂ ,. Dcremöcr 182l .
A n t 0 n K u n st i , k. k. Gub. Sccrctar.

Z. i^V.. V e r l a u t b a r u n g . N r . i 5 / ^5 .
A^lf d^s unterm i 5 . Erhalt 21. d. M . , N r . i6520, von dem k. k. Guber-

N!um zu V , .d^ig Hieher gemachte Ansuchen, wird hiermit bekannt gemacht, daß
zu Padua c:ne Finanz- un) Do-nainen-Cassiersstelle 'ic-seyt werden wiro.' womit
em jährlicher Geyalt von 120) fi,, nnc dcr Verbindlichkcit einer BürgsHaftölci-
siung ron 18)^ s!., verbunden ist.

Di?jetn>'jen Individuen dieses Gusi. Gebiethes, welche sich um diesen 'U bc-
fttzenden Casslcröposten zu beivechen gesoni:cn sin^>, haben ihre geyocig docuinen-
t.rten Geftlche längsiel^s bis i 5 . Decem).>r d. I . unmitrelbar'bey dcm Prol,."
culle dieses Gubecnulms er,:zureicken, und sich darin insbesondere über chrc bis-
herige DienMi l lung, über die, zu diesem Dien-lpostcn erforderlichen Eigenschaften, '
u.',d über dlö Fähigkeit-^ obgeda.hre B^gsh^fr Esten zu öönnen, m,'.5 glaubwüc-
dlgc.'i Belegen aus.uweisen.

Vom k. k. illirischen Guberninm. '̂aibach am Zo. Nove,nH^r ^821.
B e n c d i c t M a n s u e t v. F r ade neck, k. k. G^<b. Zecr^lar.

Z. " I 9 . V e r l a u t b a r u n q. N r . i562Z.
(1) Wegen Besetzung einiger Handstipendien für die studierende Jugend.

Es stnd dermahl nachstehende Handstipendienplatze fur dle studierende I u -
gcnd erlediget, als:

^) Das Hotscheoarische Fn'pc^diuin, im jahrlichen Ertrage pr. 2/̂  st. 3g kr.
M . M . , weiches vorzüglich für Anoerwandie des St i f ters, in dcrc/l Ermanglung
aber,, für stu^l.rende aus Krakau bcp ^aibaH gebürtige a.me Knaben bestim-
met ist. ,

n) Das Zenerische ^t ipendi l lm, im jahrlichen Ertrage pr. i ) fi. 2^ kr. M .
M . , für cincn armen Studenten gus der'De-hantey Goitschec , vorzüglich für
einett armen ,, ^rus dem Bezirke der Herrschaft Polland gebürtigen.

^) Das ^kerpmische Stipendium, im jährlichen Ertrage pr. 5c» ,ss. M . M . ,
welches für dl^dem ^nfrec Auucrwanöte i , und in Ermanglung derselben, für
einen aus der Stadt ^ te i . i gebürtigen armen Studenten, auf tue Dauer von 6
Jahren zum Genusse bcstimmr ist.

ö) Das Wederische Stipendium, im jährlichen Ertrage pr. 27 fi. ^ kr. M .
(Zur Beylage )5ro. 9a.)
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M . , für einen studierenden armen Laibacher Bürgers- S o h n , bis zur Vol lm-
düng der sechsten Schule.

e) Das Nepitschischc Stipendium, im jährliche Ertrage pr. 8 st. 15 2^! kr.,
M . M . , für einen armen Studenten, bis zur Vollendung der philosophischen
Studien; und

t) das Fridrich Weittenhisserische Stire^dnnn, im jährlichem Errrage pr. 14 fl.
i 5 kr. M . M . , welches für elncn gut studierenden dürftigen Schüler aus der
t>. Schule bestimmt i t.

Jene Schüler, welche eines der berührten erledigten Handstirendien zu
erHaken wünschen, haben ihre,mit demStammbaume, Taufscheine, Dürftigkeits-,
Pocken - und Schul-n'gnistVn von d^n letzten 2 Sc:nesicrn belegten Gesuche
längstens bis 14. Ianncr 1622 bey diesem Gubcrnium einzureichen, weil auf
die nicht gehörig belegten oder spater einlangenden Gesuche kem B.iXl.yt genom-
men wird.

Von dem k. k. issyr. Gubernium. Laibach am Z,,. November 1821.
?' n t 0 n K u n s t l , k. k. '^n'.b. «:.ccrcrär.

Z. i iHl) . Concurs-Verlautbarung. ^1 N r . i5685-
(1) Bcy d^m Bezirkscomnufjariare zu D-gna-w ist)d^ er^e ^^t crs-Gtellc, mic
dem Gchalle von jährlichen fünf H'.mdcl't Gulden, crlcdlgt.

Diejenigen, die diese Stelle zu erhalten win-,jch?n, m>.s n lnnerha b sechs
Wochen ihre Gesuche bey dieser Landcssielle einreichen, nebn i er Angade ihres
Geburtsorts ur.d ihres Alters, sich lcgal über den rollenderen voracfchvicbenen
juridischen Srudiencurs, über ihre biphcrige .Dnnstiei^lng n , über eine nnta-
telhafte Ausführung und über die voUkomnlc:ie Kenntniß dir it 'ionischen und
iüprisHcn Sprache augweisen köniic'i.

Von d^m k. k. küstcniandNchen'Guber i''?m in Triest, '''n 2/^.Novem^. 1^21.

V c r M i ^ t t ^ c l l a u t ö ^ u ^ g . .
Z ,123. (5 d i c t. Nr . 12^3.

(5) Das Bezirksgericht HaaN'sra ,^^cht bct'annt: (̂ s scy übcr das Ansucicn ccö ^a-
^00 D^tlc<'.i, von^nln i tz , ^ls (5»,ss^n î»'s dcr Fr^,u Aicysia i.ufmall, n^g.n i^ulä)
UrtheU bch.iupcctcn L00 ft. ^. - . , / . , in die cfccutirc V>.>,stcic,crul<q d s, 'ccm S 0 ull'/
ncr AlUon Dclcott c^chörigcn , in Zui'mtz sud (öonsc. Nr il>i ,q..I.gcncn, dcl Hclisä alt
HaM'crg dicnstdar^n Hauf,s sc,nnnt 'Garten gcwill 'g.t n-ordei. Zu dicftm (ön^e
norden r.un dr?o Vcrstelgerungöt^gs.itzungczl, und zw .̂r clc crstc ül;f dcn 24. Dcc^mlcr
i b 2 l , dle z'.vc^rc auf dcn 24, Ialilii!!,- und ^ie t r i l te lll,f dcn ?5. Februar 1622, jc'
ocrzcit um <)'.ldr früh> in'lcco Zilknitz^mit dl^ln Anhangc ang?ort:lct, daft, wcnn die-
scö Yaus s',nunt dem G a n c n , bey dcc crst^: nccd zwcrtcn Tagsaylni,) lv<dcr üd.r
noä'auchum bcnSchähnnsM-,. rth pr. 700 ft. nicht au N^-lu-gel'rac't ivtidcn kannte, scl'
d<0 dco dcr i>!^tvn a . i ^ unicr î cr Süäßunq hin^n.qcqc^cn N'srcen sxll.

Die Licitcltionscecingnlsft und tie <H.i'äßun^ tc, »ic« l.'glich bco tiestm Gerichte
ei:?gesthcn lvcrdc».

' H^ i r f tgc r lw t Ha'5!>erg ^ 19, Auqnst 182» ' .

Z . , ,24 . i i c l c l, Nr . , ^ 2 .
(5) D^n d iM Bczirls^erichtc H.^,Sl^^g i^ird d.l'a^nt g ^ n ' ä t : (55 ĉy ^ul d.is ̂ ^ l '



siechen des Matthäus Gornig, von Märtcnsbach, rregcn zu fordern
27 1̂ 2 kr. <̂ . 8. . , in die executive öffentliche Vers te igerung^, dcm Vc.lcntm Rvsuf ^
alS Vi>rmogensübcrhaber des Anton Resufa, beyde vonMä'rtcnsbacd, gohöngcn, dcr
hcrrsä<aft Ha^sb.'rg dlcnstborcn, gcricl'tlich auf 366 fi. gescl'ä'Lten Ncvlilätcn. als der
Kausche Urb. Nr. 172 und Consc. Nr. 54., sammt der dabcy befindlichen Sä n-iede in
Märtensbach, dann der 2 Waldancheile in GostttsH Urb. 3^r. 192)1122 ^ i<Z.ii533 ge-
niMaet worden. Zu diesem Ende werden nun 5 Vcrstcigcrurflslac,fc4'ungcn, und zwar
dic e>!lc,auf den 20. December l . I . , die zweyte auf den 3Z. Zänn^r, und die dritte
auf den 2o . .F ,^ . ^ . ,^22, jederzeit um 9 Uhr früh, im Orte Mäctcnsracl). im Hause des d'or«
Ugen Cemcindcrichtcrs, mildem Bcysatzc c>>nc,cordnct, daß, n'enn diest Realitäten weder
bei) der ersten noch bcy der zwevtcn Tagp.yung, trcder um die Sä'ähunq nc>ch dar-
ubcr an 3)?ann gebrackt werden könntcn, stlbc dcy dcr dritten auch untcr der Schätzung
Hindin gegeben rvcrdcn solicn.

Dlc ^icltationöbcdinqnisse und die Schätzung di-'scr Nealitätetr sind täglich in die«
scr Gcriä'tscanzlcv einzusehen.

Bezirkögcncht Haasberg am 3a. August 1621.

Z. H 2 l . (3)
^rcyc Versteigerung e'.ncs Sensen-und Hammerwerkes, dann cincr Groß'Zcu^aschmieden

und Oeccnoinic bcy Iudci<durg in Obcrstc>)cr.
Von der Grundherrscdaft Reifcnstein zu Gusterhcim, Iudcnbur,q?r Kreises, wird

hierin.c bekannt,qc:nacht: Es sey auf ^nsu.chen dct' Hcn'N Franz Stegmi ller, Hcmmer-
und Sensen» Gcwerk<'n, die freye Versteigerung scmcr, zu dieser, dcm löbl. Obcrb'rg«
amte und Bcrggcricht? zu Lcoben, und den üdriqcn Zulchens-Herrschaften dienstbaren,
zu ^ppcnstcin, un Hczirtc Weis^rchen liegenden Realitäten und l^ntitäten bcrvllliqt> und
di,: Tazsa^ung zur Versteigerung am 2 l . Jänner !L-'2 bey den V?crkern selbst von9 Uhr
früh bis 6 Uhr Abends bestimmt worden. Die Realitäten bestthen:

I n dcr zur löblichen verrftdaft Neif^nstein dienstbaren Scnsin-Fabrik mit 4 Feuern / 2
Scb!ä<cn, mit ^ci ier-Hammer, Zeichen 2D?q^n. B^rsi iag , i , s!m!'^!iä>en F'a-
biitt'-un^Wirtl>sax.ftsgebäudcn, sammt den beyden bkrzn crl^uft<'n 2 Hoüsck'lä^n
in Tiefcnthal und Grampwald, dann dem hcrrnyaufe mit Taf.rnreckt, dl'r Haus-
mühle mit 2 Gängcn, und dend,^zu gchörigcn Gründen, um i5,5oo ft. C M .

Den dem löbl Ol".rberg5Mtc und Serggerichtc zu Lec>en untcrstckendcn Hammer« >
werk mit » Fcucr und Schlag sarnmt cins'.chrm We izcug, 55c,c, ft, <3M.

D.'r zu löbl. Staalsherrschatt Paradcis dienst!'nen Hack, n,,cug Sä mied. n mit 3 sscu«
crn, 2 Schlägen, stnnmN cm Schmicdhaus und tl^ncn ^run-'Mcken, tjoocz ft C M .

Die zur lob!, vcnschaft F^rrach dienstbaren Realitäten, c, ' ,,.^10 das gclde Haus
sammt Gartl und p.-lt, 600 ft. (5M.

Die bl>,uc Aiprn a >s ^0 Stuck Horn ieh, ,2«^ st. O M
T i n H/>.nmkr.mg pr. 6 ^oä?, wasscrieing und bester Gattung, iä"o st. C M .
Das (Hcig^ang,'r. und Sridackcrl, 2^0 ft. C M .
Den zur plarlsg i t x' cistirchcn dicusioaren Schafhof, enthaltend berläufig 17 Joch

Wiescu, 6 Joch Acker, 1 Garten pr. tooo. .^l^fter lc.> 5600 ü. C M .
Di. ' zur Brnocrschaftsgült Iudendurg dicustl)arc Authal^rwi.ftr.^r. 9 Joch, bcstcr Gat-

tung und waft.rlcitig,, ittoo ft. C M .
Cndlich die zur Drodstcygült Brück dtenstbare Bengcnwieftn von beyläufig 5 1̂2 Joch,

5',x. ft CÄ l . , ' ,
D..sc X.'alicatcn licgen beysammen an der Com n^rzial « Straße von Iudcndurg

naä) W'^lfto?rq, 2 ,^u^d von ^.udcnburg entfernt, m cmer angenehm'« Gegend, ha«
beu ein^ ^ ^ ^ R U^ u^d Wasserl^e', ^nd die Er^u^nisse der W c M blshcr ,m«
mcnvä i r . ^ ,n u.iö ^ - ^ n Absatz. - ^ .
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Das Weitere empfiehlt sich bey Ansicht derselben von selbst. Die landcsfürstlicbcn
Abgaben :c., so wie auck die Zahlungs. Bcdingnissc, können bcy dem Werte selbst und
bey dicftr Grundhcrrschaft eingesthcn werden. ^

Ucdrigens bat bey gleichem Anböthe derMeistbiether für sämmtliche Realitäten dcn
Vorzug, und es werden, dieselben nur dann einzeln hmdan g'gcbcn, wcnn für sämmt-
liche Realitäten sich einzelne Liebhaber finden.

Z. 1,22. G d i c t. .,<! Nr. 1126.
(3) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Krupp in Untcrkrain wird allgemein be-

kannt gemacht: Es sey aufAnsucben der Frau Iosevba Leber, geboyrnen Lilleq, als vom
Hrn. Johann Bapt. Lillca ermächtigte Verkäuferinn scines Hauses in Tschernembl sub.
Nr. 26, und der Äcker Nlatnig und Urdaßouka, in die Ausfertigung derAmortisirungs-
Eoicte zur Todtertlärung des darauf intabulirten, angeblich in Verlust gerathenen
Schudbriefcs dd. 1. Februar 1797, eigentlich seines Intabulations. Certificuts dd. 4.
März 1797, über an Tau. I r idol in, Mathias Kordula und Iosepha Lilleg lautende,
laoo ft. mütterlicher Erbschaft gewilliget worden.

Es haben dahcr alle jene, die Ansprüche zu stellen glauben, solche binnen i Jahr,
6 Wochen und 5 Tagen hierorts sogewiß anzumelden und geltend zu machen, als widri-
gcns auf weitcrcs Ansuchen der gcdackte Schuldbrief, cig'nttich scin Intabulations-Ccx-
tisicat, ftir getcdtct oder null und nichtig erklärt werden würde.

Bezirksgericht Krupp am 2. November 1L21.

Ein vicrsitziges Pinttsch zu verkaufen. (5)
I n der Hcrrnga^e im Leposchitzischen Hause lst eui gang neues und modern

gearbeitetes gelblacin'lcö Pirutsch/ v:ersi^jg uüd auch zu Ncizen brauchbar , aus
freyer Hand zu verkaufen.

Kcnlftusiigc öclicben sich, wcgcn dessen Besichtigung und Preisbestimmung,
beym Hausmclstcr anzufrag?n.

Z. i»45. Vertaufs. Anzei^.' ci.^-r pelliU'ast. l»)
Es ist täglich'ü?lZ freyer Ha:io eine Herrschail mit W.rodezirk zu verknusen. Diese

liegt an der Eomm.izi uftraße î n ^iiller,it.clsc, ist vo l̂ mittlerer Grcße, mit i63 Pf.
beansagt, und deschec cin Dommical. «;l'tla^^iß von 846 ft.; dle dabey befindliche No-
both, EmoienunZcn, Klein^ä't.?, und der derrächrliche eindainlqeGarbenzeyent, werden
in n-it!.!:.! geleistet; d.-s h.'crsh^stltche ,'jlid iu>de-
ften bau!:ä)cn Stanoe; dieNiaytrschaftsgründe sin) von b̂ st̂ r Glcra Und gut bcardei,
tet^ dann gehört hierzu auch großc Iagöbarieits Ger^chtsalne, und Fischerei) m meh-
rcren großen Bächen. Die dazu gehörlgcn Unterthanen finü in curr.ntcr S7>ucr. ^c -̂
higtcit, dcr Kaufschisnng ist äußerst mäßig, un^ hicran lönnen 2̂ 5 auf viele ^ y r e un-
«ufkünddc.r liegvn bi.>^e<l.

D.-r Kaufü^nsa l̂.)g und die übrigen Kaufsbedingnisfe können im Zeltungs- Eomp«
tovr dcs ^dlen v. Klcinmayr stündlich emg^Vhen wcrccn.

Laic<,ch am 7. December iä«, .

( i ) I n dem Iudensteige, im Hause Nr. 226, ist ein Quartier mit 5 zimmern, K'lä'e,
«^,^nnmc^r und'vclzlege im 2. Stocke, und ein gleiches im 3. Stocke,, auf die nächst
twgehclne Vcorgl - Ausziehzclt, zu vergcbe-l.

^ie^aber kcnncn nch des Wcitern un ». Stocke bey dem Hausherrn erkundigen.
7«lbaH icn 5. December ^L^I.



Verzeichniß der hier Verstorbenen.
Z. , i53. Feilbiethungs - Edicr. Nr. 3i l .

(') Von dem Bezirksgerichte Staats- Herrschaft Münkendorf, wird hiem'tt kund gê
wacht: Da bey der 2. mit Bewilligung des Bezirksgerichtes Staats - Herrschaft Mün«
lendorf, dd. 27. September 1621 , H . 592, auf den 26. November l. I . ausgeschriebe-
nen .xeculiue Versteigerung der, zur Bezirks- Herrschaft Krcuz und Oberstein, sub Rec.
Nr. 262 ^ Urb. Fol. 353 dienstbaren, zu Obcrfeld bey Ncul sub Oonsc. Nr. 1 gelege«
ncn, den Ehclemcn Gertraud SiNeuz junior, und Georg Silieuz senior eigenthümlich
gehörigen ganzen Kaufrcchtshubcn, sammt dazu gehörigen Wohn » und WirthschaftSgc-
rauden, gcnchtlich auf 65̂ » ft. 4<> kr. gcsckätzt, wegen an Herrn Dr. Johann Bürger
von Egg ob Podpctsch schuldigen ^47 ft. 5^ kr., sammt 5 prc. Zinsen, Reä)tskcstcn und
Superexpenscn, rein Anboth gemacht worden ist, wird der Tag zur neuerlichen Ve»
stcig^ung auf den 22. December!. I . , als dem3. Fciibicthlmgstermine, Bormtttags
von 9 bis »2 Uhr, im Orte der feilgebothcnen Realitäten mi^ dem Beysahe bestimmt,
daß dle feilgedothcne gan ĉ Hübe, sammt A n . und Zngchör, bey diesem 3. Fcilbicthungs-
termlne auch unter oer Schätzung hlndan gegeben werden würde.

Hiezu werden die Kauflustigen und die intabulirten Gläubiger mit dem Bcysatze
vorgeladen, daß die Licitationbocoingnisse und die Lasten dieser Realität bey diesem Ge>
richte eingesehen werden können.

Bezirksgericht Staats-Herrschaft Münkendorf den 26. November 1821.

3> ii>)7. (1)
Von der Bczirksobrigkcit Reifnitz, Neustädtler Kreises, werden nachstehende Rekru«

tirungsftüchtlinge hiermit cdictalitcr vorgeladen:

'^'^ , " I
V o r - 3?
und ^ Geburtsort. ^ Pfarr. Anmerkung.

Zunahmen. ^ ^

Gregor Tanfo, 18 Slattenek ia Reifnitz
Anton Louschin, 21 Brükcl 4» Soderfthitz
Lucas MikoNitsch, 26 Traunik 71 Laaserbach
Jacob Sadnik, ?2 Novipot 2 S t . Gregor

„ Maro l t , 19 Berlog 4 Laschitz
Franz Tomschih, 20 Srobotnik 5 „

i l -
Dieselben haben binnen einem Jahre sogewiß bey dieserBezirkgobriglcit m erscse'l«

ncn, und >lch über ihre Entweichung zu rechtfertigen, als im Widrigen man selbe, nach
Verlauf dieser Hrist, nach den Auswanderung^ Vorschriften behandeln, ihr Vermögen ^
,n Beschlag nehmen, und sie von Antretung einer Wirthschaft oder Gewerbes ausschlie-
ßen werde.

Bezirksobrigkeit Reifnitz den 26. November 1621.

Z. n55. ^ . Pacht «Ankündigung. Nro. 1626.
(1) Am 24. d. M . , nähmlih am Adam- und Gvatag, werden am Rathhause in

der Stadt Krainburg m Oberrcain, .vermög löbl.t. t/treisämt. Bewilligung vom

Zur Beylage Nr. 99.



28. November g. I . , Nr. Y757, und zwar von 9 dlu 12 Uhr Vormittag, die Stadtge-
fällc, nehmlich: des Ooccn- Scadtzolicv, der Kamaun» xüage, der Standgelder, der
Lodentuch-, und Leinwand- Maßerco, des Ka'inmcr^uts, oe5 Fisch - und Kredsenfan-
ges, der Leinöhl« und Leinsamen» Maßerco, und ocb städtische!, Zollcs im Dorfe Ko<
trihauforey Jahre durch Licitation, nähmlich vo.n 1. Jänner i<)22 b:5 'Snc.'T ece,nber
,824, in Pacht gegeben, worüber die Pachtbedingnisse enrwcocr bey dcm löbl. i. s. öai«
bacher Kreisamte, oder in der hiesigen Amtscanzlcy clngcsehcn wcrdcn tonnen. Die Pacht̂
luftigen werden also an diesem Tage zur zahlreichen Erscheinung vorgeladen.

BezirkSobrigkeit Kieselstein in Krainburq am 3. December 1621.

Handlunqö « Practicani. (5)
Es wird ein Practicant in einem Handiungs-Hause zu ^'iagenfurt, gegen blllige

Bedingnissc, mit Kost, Quartier lc., aufzunehmen gesucht. Das Nähere ist im Kla-
gcnfurter Zcuungs. Comptoir zu erfahren.

Z . i ,34. Bcrladungs-Edicl. (^) ^ "
Von der Bezirks-Odrigkeit Kreutberg, ^aidachtrKreiscs, werden nachstehende Flücht»

linge, als: __^_

Gebur ts» G e b u r t s -

N a h m e . ^z^7 N a h m e . 7̂
Ort. l ^ Ort. Z»

l ^ ! „ . , , ^
>,

Johann Orrcchcg, Sr. Niclas <<, Jacob Posck lcp , Sajeuschc 1
, ^'nolg Sciimcn^, ^alrolst .>̂  Primus ^ l .mn , Sitsche 14!!
:̂  Zcf^py'Bcioka/ '«:^ 8 Jacob Lontschar, Aich 29^
^ ^osiph Slar^ck, „ ^ >.,,! Sebastian l'ontschai', „ bü ^
.̂ .,)-acov Pränv ls t lck , „ .',,̂ , Joseph S t^ppar , Lchernbüchl 19 l

l Thomas I u^c f t h / „ ü i ^ Anion Wirk, Vir ,5 !
^ ,)ranz Judlsch, „ 6^ Tho.mas Dragar, Dousku 25^
l Jacob Ktuschnig, S t . Trinitas 19" Joseph Kauka, „ 32!
^ Anton Kruscknig, „ ,9 Jacob Welzian, Klopzhe i6^i
l Andreas Schrey, Turnsche 6 Johann Ncmz, Heil. Kreuh 17 !
l Valentin Käpla, B i r 1, Georg Poqatscher, Roua i3 !
e Zoh. Ncp. Ulrschaker, Dosseine 7' Joseph Gertscher, ^agoriza »̂
» Matth. 3Kösch, Garjusch ^o Jacob Jeunit'cr, ^noschet 2
A Mart in Gostintscher, 5<lctsche 2 Mathias Dragar, „ n
A Balcntin Kokail, Petcline 24 Andrcas Dragar, „ ,3
k Georg Ierreb, Radomle 32 Jacob Dragar, „ i3
5 Matthäus Muha,l Nou Ü ^art.Mctichiunikar, „ 35
R Paul Gertschcr, « ^

M hiermit vorgeladen, sich von heute an binnen drey Monathen um so ac^ isser bey der
» Bezirlsodngkctt zu stellen, und ihre pflichtwidrige Entfernung zu rechtfertigen, als sie
U im Widrigen nach dem allerhöchsten Auswanderungs.Patente vom 10. August 1764 be-
l handelt werden.
» Bezirksodrigkeit Kreutberg am 1. December 1821.

^ Ioscpha B a h r , geprüfte Hebamme, hat die Ohre anzuz igen, daß sic'im^udc'n-
jteig, Nr. Hs6, im Dr . wölfischen hause im 2. Stock wohnt.


